


I: 

 Erlernen eines Berufs in einem Lehrbetrieb 
(2, 3 oder 4 Jahre)

 Tätigkeit mit viel Praxis

 Berufskundlicher und allgemeinbildender Unterricht an 
einer Berufsfachschule

 Qualifizierter Berufsabschluss mit eidg. 
Fähigkeitszeugnis (EFZ) oder mit  eidg. Berufsattest 
(EBA) oder/und Abschluss mit Berufsmaturitätszeugnis



• Arbeitsleben = 
Berufserfahrung

• Selbständigkeit, 
Unabhängigkeit

• Unzählige Fort-, 
Weiterbildungs-
und Karriere-
möglichkeiten
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Berufsmaturität = Doppelte Qualifikation
Beruf und Matur 

- praktische und theoretische Kenntnisse 
- berufliche Qualifikation, Erwerbsmöglichkeit 
- erweiterte Allgemeinbildung 
- vertiefte Kenntnisse in Schwerpunktfächern

- Zugang zu Hochschulen: FH und Uni/ETH



Wirtschafts-
mittelschule

WMS

FH

Fachhoch-
schule

Höhere Berufsbildung Hochschulen

ETH/
Universität

Päd. 
Hochschulen

FachmaturitätBerufsmaturität nach 
der Lehre

Fachmittel-
schule
FMS

Se
ku

nd
ar

st
uf

e
II

Te
rt

iä
rs

tu
fe

Höhere 
Fachschulen  

HF

Passerelle

Nachdiplom-
studium HFHöhere Fachprüfung 

eidg. Diplome

Berufsprüfung
Fachausweise

Eidg. Berufs-
attest EBA

Gymnasiale
Matur

Praxis

EFZ 
mit Berufs-
maturität

EFZ 
ohne Berufs-

maturität



Lehrbetrieb Schule

Lehre und Teilzeitschule (Berufsfachschule) mit BM                      (Wochentage nicht fix)

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG

Berufsmatur

Lehre und Teilzeitschule (Berufsfachschule) ohne BM                   (Wochentage nicht fix)

Allge-
meinbil-
dung

Berufs-
kunde

Berufs-
kunde
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Zulassungsbedingung: Lehrvertrag

• Einen gültigen Lehrvertrag für eine drei- oder vierjährige 
Berufslehre mit eidgenössischem Fähigkeitszeugnis (EFZ).

• Der Lehrbetrieb muss die BM anbieten. 
• Offene Stellen auf www.berufsberatung.ch

http://www.berufsberatung.ch/


Technik, Architektur, Life Sciences

Wirtschaft & Dienstleistung

Gesundheit & Soziales

Gestaltung & Kunst

Natur, Landschaft & Lebensmittel
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Unsere Lehrgänge

− Das BBZ BL bietet Berufsmaturitätslehrgänge mit den 
Ausrichtungen Technik, Architektur und Life Sciences (TAL) 
sowie Wirtschaft und Dienstleistungen, Typ Dienstleistung 
(DL) an:

• BM 1: 
Lehrbegleitend 4 Jahre (TAL)
Lehrbegleitend 3 Jahre (TAL, DL)

• BM 2:
Berufsbegleitend nach der Lehre 2 Jahre (TAL)
Vollzeit nach der Lehre 1 Jahr (TAL)
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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